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Liebe Gemeindeglieder in Frau-

rombach, Hartershausen, Hem-

men, Pfordt und Üllershausen! 

Neun Bilder Mar-

tin Luthers, des-

sen Thesenan-

schlag sich am 

31. Oktober zum 

500. Mal jährt, 

bilden das Titel-

blatt dieses Gemeindebriefes.  

Im Jahr 1517 ahnte wohl nie-

mand, welche Dynamik von den 

95 Wittenberger Thesen des Mön-

ches und Theologieprofessors 

Martin Luther ausgehen könnte. 

Niemand hatte auch nur eine 

entfernte Vorstellung davon, dass 

die Kritik eines Mönchs an der 

Praxis der katholischen Kirche das 

ganze Land verändern würde. 

Auch Martin Luther selbst ahnte 

wohl nicht, dass dieser Disput un-

ter Theologen die Kultur Europas 

nachhaltig prägen würde, bis auf 

den heutigen Tag.  

Mich beeindruckt, wie ein einfa-

cher Mönch die ganze Welt durch-

einander brachte. Wie er seine 

Glaubensüberzeugung aufrecht 

hält, und nur mit dem Verweis auf 

die Bibel gegen Fürsten und Kaiser 

antritt, ja sich sogar gegen den 

Papst auflehnt. Mir imponiert, wie 

er überalterte Denktraditionen 

über den Haufen wirft, die Bibel 

entschlossen in die eigene Spra-

che übersetzt, damit sie jeder le-

sen kann. Wie er zur Auflösung 

der Kloster aufruft und dann auch 

selbst eine Nonne heiratet. Für 

viele ist es ein Zeichen vorbildli-

cher Zivilcourage, wie Luther in 

Worms vor dem Reichstag auftritt 

und sagt: „Hier stehe ich, ich kann 
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nicht anders!“ Sogar dann, als es 

gefährlich wurde. 

Luthers Worte sind zum Inbegriff 

eines freien Geistes in der Gesell-

schaft geworden. So verhält sich 

der mündige Bürger, der zu seiner 

Überzeugung steht und sich we-

der durch die Obrigkeit beeindru-

cken noch durch Repressionen 

entmündigen lässt. Aber dieser 

Satz, der wie ein Bekenntnis 

wirkt, hat auch noch eine andere 

Seite. „Hier stehe ich, ich kann 

nicht anders“ - diese bekannten 

Worte Luthers tragen dazu bei, 

dass viele Menschen sich auch in 

Glaubensfragen unabhängig ma-

chen - unabhängig von der 

‚Obrigkeit’ und von der Kirche. In 

Anlehnung an Luther und seine 

Auseinandersetzung mit dem 

Papst scheint der Protest gegen 

„die Kirche“ mittlerweile fast zum 

evangelischen Profil zu gehören. 

„Glauben kann ich auch ohne Kir-

che“ sagen sich viele. Und „eine 

Beziehung zu Gott kann doch 

nicht von der Mitgliedschaft in 

einer Institution abhängen“. Er-

gebnis dieser Argumentation sind 

auch die zunehmenden Kirchen-

austritte. Wer das Statement Lu-

thers als Aufforderung dazu ver-

steht, den Glauben zur Privatsa-

che zu machen, hat den Reforma-

tor aber grundsätzlich missver-

standen. Auch für Martin Luther 

war das Leben in der christlichen 

Gemeinschaft eine Grundsäule 

des evangelischen Profils. Gerade 

weil Werte wie Nächstenliebe, 

Barmherzigkeit, Fürsorge und 

Mitgefühl zu den christlichen Ide-

alen gehören; gerade weil die 

Verantwortung für die Mitmen-

schen und für die Welt zu dem 

gehört, was den christlichen Glau-

ben ausmacht, gerade deshalb 

kann der Glaube niemals Privatsa-

che sein. Wer den Glauben zur 

Privatsache machen möchte, ver-

kennt diesen Auftrag zum sozia-

len Handeln. 
  

Für Luther war jedenfalls eine 

Frömmigkeit, die kein diakoni-

sches Handeln kennt und alle po-

litische Verantwortung ablehnt, 

unvorstellbar.  Die Zugehörigkeit 

von Christen zu einer konkreten 

Gemeinde genauso wie zur politi-

schen Gesellschaft ist Vorausset-

zung, um christlichen Glauben 

leben zu können und ihn nicht nur 

im Munde zu führen. 
 

Mit allen guten Wünschen 

Ihr Pfarrer 
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Die Kirchenvorstände haben 
beschlossen in diesem Jahr 
zwei Kirchspielgottesdienste 
am Erntedankfest zu feiern. Als 
Große und Kleine, als Kinder 
und Erwachsene wollen wir 
Gott danken für alles, was wir 
haben. 

Wir bitten in allen Dörfern die 
Erntegaben am Samstag, dem 
30. September 2017, bis 14.00 
Uhr zu den Kirchen  zu bringen. 

Die Erntedankgaben werden 

der Lauterbacher Tafel zur Ver-
fügung gestellt. 

Unsere Erntedankfestgottes-
dienste feiern  wir am Sonn-
tag, dem 1. Oktober 2017,  um 
09.30 Uhr, in der Kirche in Ül-
lershausen und um 11.00 Uhr, 
in der Kirche in Hartershausen. 

Im Gottesdienst in Üllershau-
sen danken wir Frau Elfriede 
Eurich für 20 Jahre Küsterin-
nendienst und in Hartershau-
sen wird Herrn Holger Eurich 
für 40 Jahre Organistentätigkeit 
gedankt. 

Zu diesen besonderen Gottes-
diensten sind die Gemeinde-
mitglieder sehr herzlich einge-
laden.  

Erntedankfest 

Pfarrer ist nicht da 

Vom 6. bis 8. Oktober 2017 
sind die Kirchenvorstände zur 
Klausurtagung in Schmerlen-
bach, und vom 9. bis 15. Okto-
ber 2017 habe ich Urlaub. Ver-
tretung  in diesen Tagen hat 
Herr Pfarrer Siegfried 
Schmidt, Schlitz. Tel.: 06642 
282. 

Vom 25. bis 27. Oktober 2017 
nehme ich an einer Weiterbil-
dung für stellvertretende De-
kane in Friedberg teil. Vertre-
ten werde ich von Herrn Pfar-
rer Rolf Ehlert, Stockhausen. 
Tel.: 06647 217. 
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    Kabarett an Luthers Geburtstag 

mit Clajo Herrmann  

Nach einer dreijäh-
rigen Pause tritt 
der Kabarettist und 
Pfarrer Clajo Herr-
mann wieder bei 
uns auf. Am Frei-
tag, dem 10. No-
vember 2017, um 
19.00 Uhr in der 
Dorfschern in 
Pfordt wird er sein 
Soloprogramm „IN 
DE KURV` GRAAD-
AUS! - Ein Hesse 
sacht, wo´s langgeht“ vorstel-
len. Wer die Musikalität des 
Wortes „Schobbedeggelsche“ 
nicht fühlt  , ist nicht von hier 
bzw. „von da“. Hessen sagen zu 
„hier“ auch mal „da“.  „Der is 
net von da“ meint eigentlich 
was ganz Nahes. „Komm´emaa 
daher!“ bedeutet demzufolge 
„komm´emaa hierher!“ Wo das 
DA im HER herkommt, weiß 
man nicht sicher. Vielleicht von 
da. Daher auch: „Der is net von 
hier. DA kann mer nix mache!“ 

Hessisch ist mehr als ein Dia-
lekt, es ist eine Lebensform. 
Während manche im All nach 

fremden Lebens-
formen suchen, 
gibt es bislang Un-
erforschtes im 
Meer, zwischen 
Festzeltplanen, 
unterm Asphalt 
und in Hessen. 
Clajo Hermann 
gibt Erhellendes 
preis. Und sicher 
werden viele am 
Ende des Abends 
denken:“ So genau 

wollte ich´s gar nicht wissen!“ 

Der Eintrittspreis beträgt 16,00 
Euro im Vorverkauf und 17,00 
Euro an der Abendkasse.  

Der Vorverkauf beginnt sofort. 
Vorverkaufsstellen sind:  

Fraurombach: Dorothea Hoch, 
Fuldamühle, Hartershausen: 
Jürgen Seng, Pfarrhaus, Simone 
Schmidt, Fuldaer Straße, Hem-
men: Marlies Klein, Am Kalk, 
Üllershausen: Firma Bohländer, 
Heidelberger Weg, Pfordt: Jörg 
Trabes, Am Schlitzer Garten, 
Schlitz: AH!ModetrendS..., 
Steinweg. 
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Musikalischer Gottesdienst 

Am Dienstag, 

dem 31. Okto-

ber 2017, fin-

det um 18.00 

Uhr unser tra-

ditioneller musikalischer 

Abendgottesdienst zum Refor-

mationstag in der Kirche in 

Pfordt statt. 

 

Der Posaunenchor unserer Kir-

chengemeinde, der Flötenkreis 

und unsere Kirchenmusiker, 

sowie eine Gesangsgruppe 

werden diesen Gottesdienst 

mitgestalten.  

Die ganze Gemeinde ist herz-

lich eingeladen. 

Reformationsjubiläum 

Reformationspredigten 

An den Sonntagen, die um den 

Reformationstag liegen, möch-

te ich eine kleine Predigtreihe 

auflegen, die sich mit reforma-

torischen Inhalten beschäftigt. 

Um Philipp Melanchthon, den 

Freund und Mitstreiter Martin 

Luthers wird es am 29. Oktober 

2017, um 9.30 Uhr in Hemmen 

und um 11.00 Uhr in Üllershau-

sen gehen. 

„Ein feste Burg ist unser Gott“, 

Luthers bekanntes Reformati-

onslied, wird im Mittelpunkt 

der Gottesdienste am 5. No-

vember 2017, um 9.30 Uhr in 

Fraurombach und um 11.00 

Uhr in Hartershausen stehen. 

Schließlich wird uns Katharina 

von Bora, Luthers spätere 

Frau, am 12. November 2017, 

um 9.30 Uhr in Üllershausen 

und um 11.00 Uhr in Hemmen 

begleiten. 
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Reformationstag im Schlitzerland 

Am Reformationstag feiern wir 

in diesem Jahr einen gemeinsa-

men Gottesdienst aller 

Schlitzerländer Kirchengemein-

den am Dienstag, dem 31. Ok-

tober 2017, um 10.00 Uhr in 

der Stadtkirche in Schlitz. 

Zeitgleich zum Festgottesdienst 

wird ein Gottesdienst für die 

Kinder im Ev. Gemeindehaus 

Schlitz stattfinden. 

Im Anschluss an den Gottes-

dienst besteht die Möglichkeit 

bei Kaffee und Keksen mitei-

nander ins Gespräch zu kom-

men. 

Die Kinder unserer Gemeinden 

werden ab ca. 11.00 Uhr in der 

Stadtkirche das Theaterstück 

„Szenen aus dem Leben Lu-

thers“ aufführen. 

Ab 12.00 Uhr besteht dann die 

Möglichkeit zum gemeinsamen 

Mittagessen in und um das 

Schlitzer Gemeindehaus.  

Aus allen Pfarreien und Ge-

meinden wird etwas leckeres 

zum Essen angeboten. Geträn-

ke wird es natürlich auch ge-

ben. 

Nach dem Mittagessen schließt 

die Reformationsfeier in Schlitz. 

Wir wagen es noch einmal und 

lassen Busse zum Reformati-

onstag fahren. Abfahrtszeiten 

sind: 9.00 Uhr Hemmen, 9.05 

Uhr Hartershausen, 9.10 Uhr 

Üllershausen, 9.15 Uhr Pfordt, 

9.20 Uhr Fraurombach. Die 

Rückfahrt ist für 13.30 Uhr ge-

plant. 

„Dem Volk aufs Maul ge-
schaut“, unter diesem Motto 
haben Gemeinden unseres De-
kanats Verse der Bibel in ihre 
Mundart übersetzt. Auch wir 

haben uns daran beteiligt. Zur 
Erinnerung an diese Aktion 
liegt diesem Gemeindebrief 
eine Postkarte mit „unserem 
Bibeltext“ bei.  
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„Musik im Namen Luthers“ 

Unter diesem Titel finden am 

Samstag, 28. Oktober 2017 um 

20 Uhr in der Katholischen Kir-

che in Schlitz und am Sonntag, 

5. November 2017 um 17 Uhr 

in der Evangelischen Kirche in 

Queck Konzerte statt. Aus 

Platzgründen musste von der 

Fraurombacher Kirche in die 

benachbarten Kirchen ausgewi-

chen werden. 

Etwa 60 begeisterte Sängerin-

nen und Sänger rund um den 

Pfordter Chor "Alles im Takt " 

werden zusammen mit dem 

Kinderchor der Dieffenbach-

schule Schlitz und den Musi-

kern Marina Gajda, Georg 

Wagner und Nikolaus Schenk 

für ein einzigartiges musikali-

sches Erlebnis sorgen.  

Aufgeführt werden Lieder aus 

dem Pop-Oratorien "Luther" 

und "Die 10 Gebote" sowie 

dem Musical "Moses" von Mi-

chael Kunze und Dieter Falk. 

Das Pop-Oratorium "Luther" 

stellt das Denken und Wirken 

des Reformators ins Zentrum. 

Anlässlich des 500. Jahrestages 

der Reformation haben die bei-

den Künstler in Kooperation 

mit der Evangelischen Kirche 

ein Meisterwerk geschaffen. 

Die Lieder erzählen von seinem 

Leben, von dem Wirbel, den er 

verursachte, von der inneren 

Zerrissenheit des Theologen 

und seinem Glauben. Nicht nur 

das Grundanliegen der Refor-

mation, sondern auch der öku-

menische Gedanken sind den 

Machern wichtig. Der Kompo-

nist schrieb die Musik mit den 

Mitteln des Pop, mit Anleihen 

aus Rock, Bigband-Swing und 

Gospel. Aber auch Choräle 

werden aufgeführt. Die einzel-

nen musikalischen Vorträge 

werden durch entsprechende 

Texte begleitet. Unter anderem 

wird Pfarrer Jürgen Seng den 

Reformator Martin Luther dar-

stellen. Martin Luther selbst 

war nicht nur Theologe son-

dern auch ein begeisterter Sän-

ger. Sein Weggefährte und 

Kantor in Wittenberg, Johann 
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Kurrendeblasen 

Zum traditionellen Kurrende-

Blasen lädt unser Posaunen-

chor für Sonntag, den 10. De-

zember 2017 an die folgenden 

Orte ein:  

14.00 Uhr in Fraurombach (am 

Dorfbrunnen); 14.30 Uhr in 

Pfordt (am Dorfbrunnen); 

15.00 Uhr in Üllershausen (an 

der Kirche); 15.30 Uhr in Har-

tershausen (an der Kirche); 

16.00 Uhr in Hemmen  

(Bornstraße, Ecke Mittelstra-

ße). 

Walter schrieb über Martin Lu-

ther "So weiß und zeuge ich 

wahrhaftig, dass der heilige 

Mann Gottes Lutherus... zu der 

Musica im Choral- und Figural-

gesang große Lust hatte, mit 

welchem ich gar manche liebe 

Stunde gesungen. "Walter und 

Luther haben 1524 das erste 

deutsche Chorgesangbuch he-

rausgegeben. Johann Walter 

berichtet in seinen Aufzeich-

nungen weiter, er habe oft er-

lebt, wie Luther "vom Singen 

so lustig und fröhlich im Geiste 

ward, dass er des Singens schi-

er nicht konnte müde und satt 

werden und von der Musica so 

herrlich zu reden wusste."   

Da ist es doch selbstverständ-

lich, dass unsere Kirchenge-

meinden in Verbindung mit 

dem Pfordter Chor "Alles im 

Takt" die Reformation zur Lied-

bewegung machen, um zu erle-

ben, wie schon vor 500 Jahren 

Martin Luther, dass Singen lus-

tig und fröhlich im Geiste 

machte.  

Der Eintritt zu den Konzerten 

ist frei. Es wird um Spenden 

gebeten.  

          (Birgit Horst) 
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Kirchenjahresende 

Am vorletzten Sonntag im Kir-
chenjahr wird der Opfer von 
Krieg und Gewaltherrschaft 
gedacht. Die zentrale Gedenk-
feier für die Kirchengemeinden 
Hartershausen und Fraurom-
bach findet am Volkstrauertag 
im Anschluss an den Gottes-
dienst gegen 12.00 Uhr auf 
dem Friedhof in Fraurombach 
statt. 

Einen Kirchspielgottesdienst 
zum Buß- und Bettag feiern 
wir am Mittwoch, dem 22. No-
vember 2017 um 19.00 Uhr in 
der Kirche in Pfordt. 

Am Ende des Kirchenjahres 
gedenken wir all derer, die im 
zu Ende gehenden Kirchenjahr 
verstorben sind, in dem wir im 
Gottesdienst noch einmal ihre 
Namen nennen und Kerzen für 
sie anzünden.  

Wir laden ein zu den Gottes-
diensten am 19. November 
2017 um 9.30 Uhr in Pfordt 
und um 11.00 Uhr in Fraurom-
bach und am 26. November 
2017 um 9.30 Uhr in Hemmen, 
um 11.00 Uhr in Hartershau-
sen und um 14.00 Uhr in Ül-
lershausen. 

Martinsfeier 

Auch in diesem Jahr 

findet wieder unse-

re traditionelle Mar-

tinsfeier statt. Wir 

beginnen mit einer 

Andacht in der Ni-

kolaikirche zu Har-

tershausen am 

Sonntag, dem 12. November 

2017, um 17.00 Uhr. Im An-

schluss an die Andacht findet 

der Laternenumzug statt.  

Wie in jedem Jahr 

bieten wir wieder 

allerlei Leckereien 

an. Außerdem 

wird es neben kal-

ten Getränken 

auch wieder einen 

St. Martinstrunk 

geben. Der Erlös der Martins-

feier ist für aktuelle Notlagen 

bestimmt. 
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Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 

vom 1. Oktober bis 17. Dezember 2017 

 01. Oktober 2017 Erntedankfest 
 

09.30 Uhr  Gottesdienst in Üllershausen 

11.00 Uhr  Gottesdienst in Hartershausen 

08. Oktober 2017 17. Sonntag nach Trinitatis 
 

09.30 Uhr  Gottesdienst in Pfordt 

11.00 Uhr  Gottesdienst in Fraurombach                
                          

15. Oktober 2017 18. Sonntag nach Trinitatis 
 

09.30 Uhr  Gottesdienst in Hemmen 

11.00 Uhr  Gottesdienst in Hartershausen                                       

22. Oktober 2017 19. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr  Gottesdienst für Groß und Klein  

                    zum Abschluss der Kinderbibelwoche  

                    in Fraurombach                 

29. Oktober 2017 20. Sonntag nach Trinitatis  

Philipp Melanchthon 

09.30 Uhr  Gottesdienst in Hemmen 

11.00 Uhr  Gottesdienst in Üllershausen                 

31. Oktober 2017 Reformationstag 

10.00 Uhr  Festgottesdienst zur Reformation in Schlitz 

18.00 Uhr  Musikalischer Abendgottesdienst zum  

                    Reformationstag in Pfordt 

05. November 2017 21. Sonntag nach Trinitatis  
Ein feste Burg ist unser Gott 
 

09.30 Uhr  Gottesdienst in Fraurombach 

11.00 Uhr  Gottesdienst in Hartershausen 
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12. November 2017 Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr 

Katharina von Bora 
 

09.30 Uhr   Gottesdienst in Üllershausen 

11.00 Uhr   Gottesdienst in Hemmen 
                     

17.00 Uhr  Martinsandacht in Hartershausen 

                    anschließend Laternenumzug 

19. November 2017 Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr 
 

09.30 Uhr   Gottesdienst in Pfordt* 

11.00 Uhr   Gottesdienst in Fraurombach* 

                     anschl. Gedenkfeier auf dem Friedhof  
                * mit Gedenken der Verstorbenen  

22. November 2017 Buß- und Bettag 
 

19.00 Uhr  Kirchspielgottesdienst in Pfordt                   

26. November 2017 Ewigkeitssonntag 
 

09.30 Uhr  Gottesdienst in Hemmen* 

11.00 Uhr  Gottesdienst in Hartershausen* 

14.00 Uhr  Gottesdienst in Üllershausen* 

                   * mit Gedenken der Verstorbenen  

03. Dezember 2017 1. Advent 
 

09.30 Uhr  Gottesdienst in Fraurombach  

11.00 Uhr  Gottesdienst in Pfordt 

                    jeweils mit Abendmahl  

10. Dezember 2017 2. Advent 
 

09.30 Uhr  Gottesdienst in Hartershausen  

11.00 Uhr  Gottesdienst in Hemmen 

                    jeweils mit Abendmahl  

17. Dezember 2017 3. Advent 
 

09.30 Uhr  Gottesdienst in Üllershausen  

11.00 Uhr  Gottesdienst in Fraurombach 
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Wir freuen uns, dass so viele Kinder aus 

Fraurombach, Hartershausen, Hemmen, 

Pfordt und Üllershausen unsere gemein-

samen Kindergottesdienste besuchen und 

laden Euch herzlich ein zu den nächsten 

Terminen, die alle um 10.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Har-

tershausen stattfinden: 

08. Oktober 2017, 05. November 2017, 19. November 2017, 

03. Dezember 2017, 17. Dezember 2017. 

Am 17. Dezember feiern wir den Kindergottesdienst mit der tra-

ditionellen Adventsfeier für die Kindergottesdienstkinder. An 

diesem Tag wird der KiGo-Bus später zurückfahren. 

Unser Kigo-Bus startet um: 

9.35 Uhr in Fraurombach 

9.40 Uhr in Pfordt 

9.45 Uhr in Üllershausen 

9.50 Uhr in Hemmen 

Kindergottesdienst 
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Kinderbibelwoche 

„Wetten, dass mein Gott echt stark ist“ 

In diesem Jahr wollen 
wir wieder eine Kin-
derbibelwoche durch-
führen, und laden da-
zu alle Kinder aus un-
seren Gemeinden 
herzlich ein. Im Mittel-
punkt der Kinderbibel-
woche steht das Leben von Elia.  

Wir treffen uns vom 17. bis 20. 
Oktober 2017, jeweils von 10.00 
bis 15.00 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus Hartershausen, um zusam-
men unter dem Motto „Wetten, 
dass mein Gott echt stark ist“ in 
spielerischer Form Elia auf die Spur 
zu kommen. Mit Singen, Theater-
spielen, Basteln, Spielen und ande-
ren Formen wollen wir in dieser 
KiBiWo gemeinsam viel Spaß ha-
ben. Außerdem gibt es immer ein 
leckeres Mittagessen. 

Die Kinderbibelwoche 
endet dann am Sonn-
tag, dem 22. Oktober 
2017,  um 10.00 Uhr, 
mit einem Familien-
gottesdienst in der 
Fraurombacher Kirche 

Da die Teilnehmerzahl 
auf 25 Kinder beschränkt ist, bitten 
wir um Anmeldung mit dem un-
tenstehenden Abschnitt bis zum 
10. Oktober 2017, bei den Kinder-
gottesdienstmitarbeiterinnen oder 
Pfarrer Seng. Die Teilnahme an der 
Kinderbibelwoche ist kostenlos. 
Über Spenden zur Deckung der 
Kosten, insbesondere für das 
Mittagessen, würden wir uns sehr 
freuen. Die Kirchenstiftung 
„Oberer Fuldagrund“ beteiligt sich 
an auch an der Finanzierung der 
Kinderbibelwoche. 

______________________________________________________ 

Anmeldung zur Kinderbibelwoche 

Hiermit melde ich mich/mein Kind ____________________________ 

zur Kinderbibelwoche vom 17. bis 20. Oktober 2017 im Ev. Gemeinde-

haus Hartershausen an. Das Tagesprogramm beginnt um 10.00 Uhr 

und endet um 15.00 Uhr. Es gibt täglich ein Mittagessen. 

___________, den ___________, ______________________________ 
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Neuer Posaunenchorleiter 

Im Juni hat Herr Peter Stock 

aus Angersbach die musikali-

sche Leitung unseres Posau-

nenchores übernommen. 

Wir freuen uns, dass wir mit 

ihm einen kompetenten 

Übungsleiter gewinnen konn-

ten, und wünschen ihm bei sei-

ner Tätigkeit viel Freude, be-

geisterte Musikerinnen und 

Musiker und Gottes reichen 

Segen.  

Berufung in den Kirchenvorstand 

Der Kirchenvorstand der Kir-

chengemeinde Hartershausen 

hat Frau Birgit Schmidt  aus 

Üllershausen als neues Mitglied 

in den Kirchenvorstand beru-

fen. 

Wir freuen uns, dass Frau 

Schmidt die Berufung ange-

nommen hat, und wünschen 

für ihre Tätigkeit in unserer Ge-

meinde alles Gute, Gottes Be-

gleitung und seinen Segen. 
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Kaiser- und Domstadt Fritzlar besucht 

Am Samstag, dem 2. Septem-
ber 2017 machten sich zwei 
Busse des Reisedienstes Schä-
fer mit 90 Personen aus Hem-
men, Hartershausen, Üllers-
hausen, Pfordt, Fraurombach 
und Schlitz auf zur diesjährigen 
Tagesfahrt unserer Kirchenge-
meinden. Ziel war die Kai-
serstadt Fritzlar.  

Nach der Ankunft in Fritzlar 
wurde zunächst eine Rast ein-
gelegt, für die Mitglieder des 
Kirchenvorstandes und Pfarrer 
Seng ein reichhaltiges Früh-
stück vorbereitet hatten, die 
von den Mitreisenden gerne 
angenommen wurde. Danach 
erwarteten vier Stadtführer die 
Gruppe aus dem Schlitzerland 
und erläuterten allerhand Wis-
senswertes über die alte Dom- 
und Kaiserstadt, deren Entste-
hung auf eine Kirchen- und 
Klostergründung durch Boni-
fatius zurückgeht.  Fritzlar gilt 
als der Ort, an dem,  mit dem 
Fällen der Donareiche um 723 
durch Bonifatius, sowohl die 
Christianisierung Mittel- und 
Norddeutschlands als auch das 

mittelalterliche Deutsche 
Reich, mit der Wahl von Hein-
rich I. zum König der Deut-
schen auf dem Reichstag von 
919 ihren Anfang nahmen. Der 
Name Fritzlar ist abgeleitet von 
der ursprünglichen Bezeich-
nung Friedeslar, „Ort des Frie-
dens“. Leider setzte noch wäh-
rend oder kurz nach den 
Stadtführungen Regen ein, so 
dass manche Besichtigung auf 
eigene Faust im wahrsten Sin-
ne des Wortes ins Wasser fiel. 
Nichts desto trotz waren die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer von der schönen Altstadt 
angetan.  
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Gospelkonzert mit N-Joy in Fraurombach 

Am Sonntag, dem 10. September 
gastierte der aus Niederwalgern 
(Nähe Marburg) kommende Chor N
-Joy in der Fraurombacher Kirche. 
Fast zwei Stunden begeisterten sie 
die Zuhörer in der bis auf den letz-
ten Platz gefüllten Kirche, in der 
sogar noch einige zusätzliche Bänke 
aufgestellt werden mussten. Der 
Kontakt kam durch Cornelius Kra-
sel, Kirchenvorsteher in Üllershau-
sen , zustande, der seit einigen Jah-
ren in diesem Chor singt. 

Im Herbst feiert der Chor sein 20-
jähriges Bestehen und noch immer 
geben sie gern Konzerte und wollen 
auf diese Art etwas von ihrer Freu-
de am Singen an andere weiterge-
ben. Nach Fraurombach kamen sie 
krankheitsbedingt in verkleinerter 
Besetzung.  Die Titelauswahl war 
abwechslungsreich und anspre-
chend. Sie reichte von schwungvol-
len und mitreißenden Gospels 
(„This train“,  „Oh happy day“) über 
Popsongs („Fields of Gold“, „Take 
on me“) und ruhige, nachdenkliche 
geistliche Lieder (“This is the lords 
doing“, „Wohin sonst“ oder “Wo du 
geliebt wirst“)  bis hin zu afrikani-
schen Kirchenlieder („Baba Yetu = 
Vater unser“, „Yakanaka Vhangeri  
= Gelobt seist Du Herr Jesu Christ“). 
Gedankenimpulse umrahmten eini-
ge Stücke, die neben Deutsch oder 

Englisch, auch in Schwedisch, Spa-
nisch und Swahili gesungen wur-
den. Selbst wenn man nicht alle 
Texte verstand – eine kurze Über-
setzung wäre hilfreich gewesen – 
konnte man dem Chor die Freude 
am Singen abspüren und der Funke 
sprang schnell auf die Zuhörer 
über. Bei allen Titeln verstand es 
Dirigent Matthias Heuser seinen 
stimmgewaltigen Chor mal sanft 
und leise oder laut und dominant in 
Szene zu setzen. Von den begeister-
ten Besuchern gab es am Ende lang 
anhaltenden Applaus und Pfarrer 
Jürgen Seng bedankte sich mit regi-
onalen Produkten. Schon vor dem 
Konzert hatte der Kirchenvorstand 
beschlossen, die Kollekte (die rund 
750 EUR erbrachte) zu einer Hälfte 
an den Chor und zur anderen Hälfte 
an die Aktion „Robimobil“ gehen zu 
lassen, die für die an der Muskel-
krankheit FSHD erkrankte Tamara 
Schneider in Fulda einen Hilfsrobo-
ter entwickelt. Nach dem Segen 
durch Pfarrer Seng und der Zugabe 
des Chores zog dieser dann in End-
losschleife fröhlich singend aus der 
Kirche. Die Gäste wurden vor der 
Kirchentür mit weiteren spontanen 
Liedern des Chors überrascht und 
viele verweilten noch zum Mitklat-
schen und freuten sich über einen 
außergewöhnlichen Abschluss die-
ses gelungenen Konzertes.  (M. Krasel) 
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Wir sagen Dankeschön 

Die Kirchenvorstände und die 

Mitglieder des Kindergottes-

dienstmitarbeiterinnenkreises 

bedanken sich ganz herzlich 

bei all denen, die durch ihren 

Besuch, durch Kuchen - und 

Sachspenden dazu beigetragen 

haben, dass durch den Erlös 

unseres diesjährigen Kinder-

gottesdienst- und Gemeinde-

festes, in Höhe von 912,56 Eu-

ro, unsere Patenkinder bei der 

Kindernothilfe weiterhin un-

terstützt werden können. 
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Die Schlitzerländer Bauernbühne präsentiert: 

 „Liebe vergeht- Hektar besteht“  

Der Schlitzer-
länder Trach-
ten- und Volk-
stanzkreis 
blickt in diesem 
Jahr offiziell auf 

seine 90-jährige Geschichte zu-
rück. Anlässlich dieses Jubilä-
umsjahres erfährt die 
„Schlitzerländer Bauernbühne“ 
ihr Comeback. Aus diesem 
Grund wird in der Pfordter 
Dorfschern das Stück „Liebe 
vergeht - Hektar besteht“ am  
Freitag, den 13.10., um 19.30 
Uhr, sowie am Samstag, den 
14.10., um 19.30 Uhr und am  
Sonntag, den 15.10., um 15.00 
Uhr aufgeführt. Einlass ist je-
weils 45 Minuten vor Beginn 
der Veranstaltung. 

Zum Inhalt des Stückes:  

De „Strombangels Hei“ möchte 
seinen Sohn mit der Tochter  
Lina vom „Bristcheshof“ verhei-
raten. Diese würde immerhin 
60 Hektar Ackerland mit in die 
Ehe bringen. Also eine gute Par-
tie. 

Der Jungbauer hat jedoch hat 
ein Mädchen in der Stadt und 
die Tochter vom Hof „Bristche“  
liebt den Leiter des Versiche-
rungsbüros. 

Doch ganz nach dem Motto „ 
Liebe vergeht aber Hektar be-
steht“ bestehen die Herr-
schaften auf die bereits ausge-
machte Hochzeit gegen den 
Willen der jungen Leute.  

Da bringt der Bauernsohn seine 
unwillkommene Braut als 
Knecht verkleidet auf den Hof. 
Als die zwei beim Küssen 
“ertappt” werden, glauben die 
Eltern, ihr Sohn sei “anders”. 
Um ihn von dieser “Krankheit” 
zu kurieren, bestellen sie eine 
Lebedame auf den Hof und die 
Verwechslungen nehmen ihren 
Lauf. Wer schließlich wen von 
seiner Verirrung heilt, erfahren 
die Theaterbesucher am Ende 
eines turbulenten dritten Aktes, 
in dem so ziemlich alles auf den 
Kopf gestellt wird, um schluss-
endlich die ganze Gesellschaft 
auf soliden Füßen landen zu las-
sen.          (A. Schlosser) 
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Gemeindefreizeit 2018 

Im Jahr 2018 möchten wir noch 

einmal eine mehrtägige Ge-

meindefreizeit durchführen. 

Die Freizeit findet statt vom 22. 

Mai bis 27. Mai 2018 und führt 

uns nach Gohrisch-Cunnersdorf 

im Elbsand-

steingebirge.  

Untergebracht 

sind wir im 

Hotel „Deut-

sches Haus“. 

Die Zimmer 

sind alle mit Dusche und WC, 

Flachbildschirmen und Telefon 

ausgestattet und mit dem Auf-

zug erreichbar. Die modern 

ausgestattete Küche bereitet 

uns internationale Speisen und 

Gerichte ebenso wie typisch 

regionale Spezialitäten zu. 

Der Preis für die Gemeindefrei-

zeit beträgt 390,00 Euro pro 

Person, bei Unterbringung im 

Doppelzimmer, bei Unterbrin-

gung im Einzelzimmer beträgt 

der Preis 420,00 Euro pro Per-

son. Wobei Einzelzimmer nur in 

begrenzter Anzahl vorhanden 

sind. Bei zu geringer Teilneh-

merzahl kann sich der Preis 

noch leicht erhöhen. 

Letzter Anmeldetermin ist der 

5. April 2018. Dann muss die 

Teilnehmerzahl dem Hotel mit-

geteilt werden. 

Im Preis enthalten ist die Hin- 

und Rückfahrt mit einem mo-

dernen Reisebus des Reise-

dienstes Schäfer, Pfordt, sämt-

liche Bustransfers vor Ort, die 

Kurtaxe, fünf Übernachtungen 

mit Frühstück vom Büffet, und 

ein 3-gängiges Wahlmenü am 

Abend. Außerdem ein umfang-

reiches Programm an allen Ta-

gen, das vor Beginn der Reise 

gemeinsam besprochen wird. 

Möglich sind Tagesfahrten nach 

Dresden und Meißen, in die 

Tschechische Republik, eine 

Elbschifffahrt sowie die Besich-

tigung von Burgen, Schlössern 
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-------------------------------------------------------------------------------------- 

Anmeldung 

Hiermit melde ich mich/uns zur Gemeindefreizeit 2018 vom 22. bis 

27. Mai 2018 nach Gohrisch-Cunnersdorf an. 

Den Betrag von € 390,00/Person (DZ) bzw. € 420,00 (EZ) zahle ich bis 

zum 30.04.2018 auf das Konto der Kirchengemeinde Hartershausen, 

IBAN: DE34 5185 0079 0371 1097 22. 

Name und Anschrift: 
 

_______________________________________________________ 

_______________________________________________________ 

_______________________________________________________ 

Ort, Datum und Unterschrift 

und weiterer Sehenswürdigkei-

ten.  

Die Teilnehmerzahl ist auf 50 

Personen begrenzt. Anmeldun-

gen für die Gemeindefreizeit 

werden ab sofort im Pfarramt 

entgegengenommen. Melden 

Sie sich bitte mit unten anhän-

gendem Abschnitt an. Der Ab-

schluss einer Reiserücktrittsver-

sicherung liegt im Ermessen 

jedes Teilnehmers. Bei kurzfris-

tiger Absage stellt das Hotel 

80% der Reisekosten in Rech-

nung.  

Ich bin gespannt, ob es uns 

wieder gelingt, eine Reisegrup-

pe aus dem Schlitzerland auf 

die Beine zu stellen, die eine 

Woche lang die Gemeinschaft 

ihrer Kirchengemeinde an ei-

nem anderen Ort kennenler-

nen möchte, und freue mich 

schon auf die gemeinsamen 

Tage. 
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   Skifreizeit 2018 

 

 

 

 

 

Skifahren + Snowboarden in der  

Skiwelt Amadé 

für Kids ab 12 Jahren 

6. - 12. Januar 2018 
Unterkunft: Jugendgästeparadies Bachlehen, Radstadt (Sessellift, 
Skischule, 
                         Skiverleih in 5 Minuten zu Fuß erreichbar!) 
www.bachlehen.at 

Preis/Leistungen: Mehrbettzimmer mit DU/WC, Busfahrt, Halbpension 
für 6 Tage, Skipass für 6 Tage 

Kinder/Jugendliche Jahrg. 1999 und jünger:  460,-- EUR 

Erwachsene                           :   580,-- EUR 

 

Eingeschlossen ist die Nutzung der hauseigenen Anlagen wie Hallen-
bad, Turnhalle, Sauna, etc. 

 

Weitere Infos gibt es bei Andrea Schmidt (Tel. 0160-8738374).  
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   Aus den Kirchenbüchern 

Taufe: 
 

Mila Lerner, am 18. Juni 2017 
in Hartershausen. 
Gott spricht: „Siehe, ich sende 
einen Engel vor dir her, der 
dich behüte auf deinem Weg.“    
2. Mose 23, 20 
 

Pepe Stephan, am 18. Juni 
2017 in Hartershausen. 

Sei mutig und stark! Fürchte 
dich also nicht, und hab keine 
Angst; denn der Herr, dein 
Gott, ist mit dir bei allem, was 
du unternimmst. Josua 1, 9 
 

Mats Kruppert, am 16. Juli 
2017 in Pfordt. 

Fürchte dich nicht, sondern re-
de und schweige nicht! Denn 
ich bin mit dir, und niemand 
soll sich unterstehen, dir zu 
schaden.  

Apostelgeschichte 18, 9+10 
 

Nora Müller, am 17. Septem-
ber 2017 in Hemmen. 

Fürchte dich nicht, sondern re-
de und schweige nicht! Denn 
ich bin mit dir, und niemand 
soll sich unterstehen, dir zu 
schaden.  

Apostelgeschichte 18, 9+10 

Trauung: 
 

Sascha Bohländer, geb. Heu-
ring und Annemarie Bohlän-
der, am 1. Juli 2017 in Üllers-
hausen. 

Die Liebe hört nimmer auf.  

1. Korinther 13, 8a 
 

Bestattung: 
 

Gisela Reineke, geb. Heeres, 
74 Jahre, am 19. August 2017 
in Fraurombach. 

Dein Wort ist meines Fußes 
Leuchte und ein Licht auf mei-
nem Wege.  

Psalm 119, 105 
 

Herbert Hahn, 62 Jahre, am 
14. September 2017 in Hem-
men. 

Meine Gedanken sind nicht eu-
re Gedanken, und eure Wege 
sind nicht meine Wege, spricht 
der Herr, sondern so viel der 
Himmel höher ist als die Erde, 
so sind auch meine Wege hö-
her als eure Wege und meine 
Gedanken als eure Gedanken. 
Jesaja 55, 8+9 
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Mitteilungen 

Konfirmation Termin 

2018 08. April 

2019 28. April 

2020 19. April 

Impressum: 

Ev. Kirchengemeinden Hartershausen und Fraurombach 

Großenlüderer Weg 2, 36110 Hartershausen 

Herausgegeben im Auftrag der Kirchenvorstände von  

Pfarrer Jürgen Seng (verantw.), Mitarbeit: Claudia Trabes . 

Bildernachweis: www.gemeindebrief.de (S. 1, 26, 28),  

N. Becker, (S. 20), L. Häberle (S. S. 18f.),  C. Herrmann (S. 5),  

K. Scheele (S. 32), B. Seng (S. 2). 

Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß-Oessingen 

Auflage: 560 Stück; Redaktionsschluss: 16.09.2017 

Sollten Sie im Jahr 2018 im Rah-

men einer Festveranstaltung wün-

schen, dass dort Gottesdienste 

gefeiert werden, so teilen Sie die-

sen Termin bitte bis zum 30. De-

zember 2017 im Pfarramt mit, 

damit er in die Jahresplanung auf-

genommen werden kann.  

Einmal im Gemeindebrief ver-

öffentlichte Gottesdiensttermine 

können nicht verändert oder ver-

legt werden. 

Für die Feiern der Goldenen Kon-

firmation haben wir für Harters-

hausen und Fraurombach jeweils  

Sonntag, 10. Juni 2018  vorgese-

hen. Falls weitere Jubiläumskon-

firmationen (Silberne, Diamante-

ne, Eiserne, Gnaden oder Kronju-

welen Konfirmation) gewünscht 

werden, so steht dafür Sonntag,  

16. September 2018 für beide Ge-

meinden als Termin zur Verfü-

gung. 

Werden also Jubiläumskonfirmati-

onen gewünscht, bitten wir eben-

falls um Kontaktaufnahme bis 

zum 30. Dezember 2017. 
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Pfarramt: 

Pfarrer Jürgen Seng,  

Großenlüderer Weg 2  

36110 Hartershausen 

Tel.: 06642  229, Fax: 405412 

pfarramt.hartershausen@web.de 

www.kirchspiel-hartershausen.de 
 

Gemeindebüro: 

Donnerstags von 16.30 bis 18.00 
Uhr, unter Tel.: 06642  229 

Melanie Klein, Im Hirtfeld 4,  

Hartershausen 
 

Stellvertretende Vorsitzende  

der Kirchenvorstände: 

Heike Lucas, An der Eiche 1, Frau-
rombach 
 

Andrea Schmidt, Am Schlitzer 
Garten 4, Pfordt 
 

Küster: 

Elfriede Eurich, Brückenweg 4,  

Üllershausen, Tel.: 919307 
 

Erna Hahndl, An der Bach 1,  

Fraurombach, Tel.: 5493 
 

 

Marlies Klein, Am Kalk  8,  

Hemmen, Tel.: 9188970 
 

Annemarie Trabes, Raiffeisenstra-
ße 3, Pfordt, Tel.: 5548 + 6704 
 

Hartershausen: Immer noch un-
besetzt!  
 

Organisten: 

Holger Eurich, Brückenweg 4,  

Üllershausen,  Tel.: 919305 
 

Stephanie Muhl, Seeburgstr. 31,  
Üllershausen,  Tel.: 1047  
 

Britta Seng, Großenlüderer Weg 
2, Hartershausen, Tel.: 229 
 

Joachim Weitzdörfer, An der Ei-
che 6, Fraurombach, Tel.: 40088  
 

Hausmeisterin Gemeindehaus: 

Christel Sippel, Großenlüderer 
Weg 8, Hartershausen, Tel.: 5853 
 

Leiter des Posaunenchores: 

Peter Stock, In den Fetzwiesen 
10, 36367 Angersbach, Tel.: 0151 
51946769 
 

 

Ev. Dekanat Vogelsberg  

Hintergasse 2, 36341 Lauterbach 

Tel.: 06641 645493, Fax: 645495, 
www.vogelsberg-evangelisch.de 
 

Ev. Propstei Oberhessen  

Lonystraße 13, 35390 Gießen 

Tel: 0641 7949610, Fax: 7949619, 
www.oberhessen.ekhn.org 
 

EKHN  

Paulusplatz 1, 64285 Darmstadt 

Tel.: 06151  4050, Fax: 405440, 
www.ekhn.de 

Wichtige Anschriften 



 


